
Hand in Hand: Die reibungslose Zusammenarbeit mit der Feuerwehr führte die DRK-Bereitschaft Gottenheim bei einer Übung zur Unfallrettung am Sonn- 
tagden Bürgern vor. Beim Festbankett am Freitagabend gratulierten Bürgermeister Volker Kieber (links) und Kreisgeschäftsführer Wolfgang Schäfer-May 
(rechts) dem Gottenheimer DRK-Vorsitzenden Rudi Hess zum Doppeljubiläum. F O T O S :  S E B A S T I A N  E H R E T  

Stets zur Stelle nicht nur in der Not 
Bad. Zeit. Das Deutsche Rote Kreuz feierte in Gottenheim das 45-jährige Bestehen der Bereitschaftsgruppe und 40 Jahre Ortsverein 21.5.2007 

GOTTENHEIM. Eine breite Resonanz 
bei der Bevölkerung erfuhr das Gotten- 
heimer Rote Kreuz mit seinem Doppel- 
jubiläum am Wochenende. Dem Fest- 
bankett am Freitagabend folgten am 
gestrigen Sonntag praktische Vorfüh- 
rungen, an denen auch die Feuerwehr 
mitwirkte. 

Grund für die Feierlichkeiten des Deut- 
schen Roten Kreuzes (DRK) in Gotten- 
heim waren zwei Jubiläen. Zum einen 
blickt die DRK-Bereitschaft auf ihr 45-jäh- 
riges Bestehen zurück und der Ortsverein 
auf besteht seit 40 Jahren. Der Vorsitzen- 
de des Ortsvereines, Rudi Hess, unter- 
strich besonders das Engagement der 2 1 
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\ t s1 . t ,  l%,~\i!,.~' Voll  iiiiicri würden immer 
wic.tlc~~' I t l c - ( ~ i i  i i ~ i r i  Initiativen kommen, 

die zum Nutzen der Bevölkerung ~ i i i t l  dcr 
Mitmenschen wirken. Nicht nur 1)c.i (Itxii 

Einsätzen und Notlällcn sondern iiticli t)(-i 
den Sanitätsdiensicii bei Vcransl;ilii~ii~:(~ii 
seiendie Ersthelferaus (;oltenheliii wic,li 
tig. Freiwillig und iiiic~iit~vltlich t)riiiEcri 
sich die Aktiven uiii dir t)eiden I\c.i.cit~ 
schaftsleiter Angelika Braun und I(oll I'räg 
ein. Das Anforderungsprofil an die DRK- 
Helfer hat sich in den Jahren seit der 
Gründung stark gewandelt, erklärte Aus- 
bilder Andreas Meining zurück. Um den 
Erfolg bei den Rettungseinsätzen zu ge- 
währleisten seien eine gute Aus- und 
Fortbildung sowie das Teamwork wichtig. 

Beim Festbankett im Saal des Feuer- 
wehrhauses blickte Vorsitzender Rudi 
Hess in seinem Festvortrag auf die Anfän- 
ge zurück. In den 60er Jahren wurde zu- 
nächst die Ausbildung verstärkt. Die 
(;riiiitliiii~ (11,s Orlsvcrviiirs c.r.folgtc 
1966 mit 53 Mitgliedern. Von da an bis 
1990 stand Walter Rambach dem Verein 

als Vorsitzenderii vor. Auf ihn folgte Rudi 
Hess bis heute. Stark unterstütztwird die 
DRK-Gruppe von dcri Gottenheimer Be- 
völkerung. 29 1 Fördermitglieder sind ein 
deutlicher Beweis diifür. 

Beim Festabend gratulierte Walter 
Hess für die örtlichen Vereine und Wolf- 
gang Schäfer-May für den DRK-Kreisver- 
band sowie Gottenheims Bürgermeister 
Volker Kieber. Alle lobten besonders das 
ehrenamtliche Engagement der Ersthel- 
fer und die stetige Einsatzbereitschaft zur 
Sicherheit der Bürger. Kieber selbst tritt 
dem Ortsverein als 292. Fördermitglied 
bei. Als Zeichen des Dankes und der 
Wertschätzung wurden verschiedene 
Präsente überreicht. Das gesellige Ambi- 
ente rundete Pius Hunn mit einem lecke- 
ren Jubiläumsbuffett ab. 

Als ,,Tag des Roten Kreuzes" wurde am 
Sonntag rund um die, Gymnaslikhallc der 
Gottenheimer Schule das Doppeljubilä- 
um gefeiert. Das Frühschoppenkonzert 

wurde mit musikalischen Beiträgen vom 
Akkordeon-Spielring Gottenheim/Um- 
kirch flott gestaltet. Gemeinsam demons- 
trierten die Aktiven des DRK und der Feu- 
erwehr bei einer Übung ihr Können und 
die Schlagkraft bei der Menschenrettung 
aus einem verunfallten Auto. Die Zusam- 
menarbeit ,,Hand-in-Hand" der Wehr- 
männer und Ersthelfer war dabei deutlich 
zu beobachten. Die angegliederte Geräte- 
ausstellung ermöglichte den Besuchern 
hinter die Kulissen eines Rettungswagens 
und im Katastrophenschutzbereich zu bli- 
cken. Die Arbeit der DRK-Rettungshun- 
destaffel wurde ebenfalls gezeigt. Für die 
Kinder gab es eigene Porgrarnmpunkte 
wie Kinderschminken und eine Hüpf- 
burg. „Wir suchenVerstärkung in unserer 
Bereitschaft und freuen uns auf jeden frei- 
willigen Helfer," erklärte Hess. Niir mli 
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